02.08.2002       NRZ berichtet STEAG will neuen Kraftwerksblock (400 bis 800 MW) in Walsum bauen. Entscheidung sei noch nicht gefallen (http://www.uni-duisburg.de/FB7/FG02/Agenda/Protokoll11.pdf)
 
13.09.2002    Dinslaken war frühzeitig informiert!
Clemens: Bis zum Jahr 2008 soll in NRW (Voerde oder Walsum) ein Referenzsteinkohlenkraftwerk mit einem Wirkungsgrad von 45 bis 47 Prozent gebaut werden Rheinische Post Dinslaken  http://www.deutsche-steinkohle.de/news.php?newsid=62
 
Änderung des Bebauungsplanes 958 - Alt-Walsum 
18.03.2004             Frühzeitige Bürgerbeteiligung
01.04.2004             Aufstellungsbeschluss
12.07.2004             Auslegungsbeschluss
09.08.2004 - 17.09.2004             öffentliche Auslegung
13.12.2004             Satzungsbeschluss
20.01.2005             Bekanntmachung im Amtsblatt gemäß § 10 Abs. 3 BauGB
 
06.12.2004       OB Sauerland ist im Aufsichtsrat der DSK 
(Er ist somit höchstwahrscheinlich über Kraftwerkspläne bestens informiert)
 
13.04.2005       CDU-Arbeitskreis besichtigt STEAG-Heizkraftwerk in Duisburg Walsum. Anschließend wurden die Gäste von Herrn Dr. Konrad ausführlich über das neue Projekt informiert. Insbesondere wurden in dem Vortrag die Auswirkungen auf die Umwelt durch das neue geplante Heizkraftwerk (Block 10) dargestellt und eingehend diskutiert. Der Arbeitskreis, so Dr. Oldenhage, konnte sich davon überzeugen, dass keine wesentlichen Belästigungen für die Umwelt auftreten werden. Sicherlich ist nicht auszuschließen, dass während der Bauzeit einige örtliche Belästigungen auftreten werden. Aus der Sicht des gelebten Umweltschutzes ist Dr. Oldenhage der Meinung, dass hier ein sinnvolles Zusammenspiel von Ökologie und Ökonomie geplant und auch umgesetzt wird. Insbesondere darf dabei auch nicht vergessen werden, dass dieses Projekt für die Sicherung der Arbeitsplätze und zur Sicherung des Wirtschaftsstandortes Duisburg beitragen wird. (http://www.cdu-fraktion-duisburg.de/index.jsp?index=presse&mid=20&content=ja&id=23)
 
24.05.2005       Steag-Bauantrag
 
 
08.09.2005  OB Sauerland erklärt: „Vorhaben hält sich in Grundfläche und Höhe an den vorhandenen Rahmen“ 
 
12.11.2005   Antrag der Ratsfraktion  Die Linke zur Kraftwerkserweiterung Walsum  - Presseerklärung:
Im Gegensatz zu der von der Ratsfraktion Bündnis90/Die Grünen in der Presse vom heutigen Tage vertretene Position weisen wir darauf hin, dass - nach entsprechender Rechtsauskunft - der Rat auch jetzt noch das sog. gemeindliche Einvernehmen versagen kann.
Dies ist rechtlich zulässig, weil das Genehmigungsverfahren weder abgeschlossen ist, noch ein Vorbescheid durch die Genehmigungsbehörde erteilt worden ist. Eine begründete Versagung des gemeindlichen Einvernehmens durch die Stadt hätte im laufenden Verfahren noch enormes Gewicht und müsste von der Bezirksregierung Düsseldorf berücksichtigt werden. Die Ratsfraktionen müssen jetzt Farbe bekennen, inwieweit sie bereit sind, Umwelt- und Gesundheitsinteressen den Vorrang zu geben. Die Grünen müssen zeigen, wie ernst es ihnen mit ihrer - sachlich richtigen Kritik - an dem konventionellen Kraftwerksbau ist. 


 
 
15. - 17.11.2005 Erörterungstermin
 
Im Januar 2006   
Greulich gegen den Rest
          SPD und CDU wollen das neue Steag-Kraftwerk
Grüne trennen sich von SPD in Walsum
 
06.03.2006       OB Sauerland: „Da die Höhenentwicklung und die überbaubare Grundstücksfläche gegeben ist (Kesselhaus und Schornsteine, 100 bis 300 Meter Höhe) wird das Ortsbild im konkreten Fall nicht beeinträchtigt.“
 
05.05.2006       Hitachi wächst am Duisburger Innenhafen (http://www.hitachi-power.com/presseinformationen.html?presse=28&do=showDetail)
 
28.07.2006       Vorbescheid
 
20.11.2006       Grundsteinlegung (http://www.duisburg.de/news/102010100000160190.php)
 
 
21.11.2006       Hitachi Power Europe baut Kraftwerk der 750 MW-Klasse in Duisburg-Walsum (http://www.hitachi-power.com/pressearchiv_2006.html?year=2006&presse=32&do=showDetail)
 
 
22.12.2006  1. Teilgenehmigung (Gebäudeteile)
 
07.08.2007       Widersprüche gegen die sog. Vorbescheidsgenehmigung wurden abgelehnt
16.09.2007  "Ein Sponsor zeigt sich" (NRZ, 17.09.07):  Envonik (vorher: RAG) unterstützte den MSV Duisburg Gerüchten zufolge schon seit der Winterpause der vorletzen Saison

